
Die Organisation, Rechnungsstellung und Abwicklung erfolgt 
über Solution akademie GmbH, Bergstraße 2, 29646 Bispin-
gen. Nach Eingang der Anmeldung mit beiliegendem Ant-
wortfax erhalten Sie eine entsprechende Rechnung in Höhe 
von € 100,-- zzgl. MwSt. Die Zahlung garantiert den Seminar-
platz. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Eine Mindestanzahl 
muss gegeben sein.

Das Seminar beginnt um 9 Uhr und endet ca. um 17 Uhr.

Für Fragen stehen Ihnen Herr Tilo Vogel (04103 8006-326) und 
Frau Britta Blöh (04103 8006-323) von der Firma medac oder die 
Firma Solution akademie (05194 974294) gerne zur Verfügung.

OrganisatiOn VeranstaltungsOrt/anreise

. update 
urOlOgische tumOrtherapie

Samstag, 05. März 2016
09.00 – 17.00 Uhr

Klinik für Urologie
Hörsaal (Haus 3), II. Stock
Caritas-Krankenhaus St. Josef
Lehrstuhl der Universität Regensburg
Landshuter Straße 65
93053 Regensburg
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Anreise mit der BAhn

gegenüber vom Hauptbahnhof in Regensburg befndet sich 
der Busbahnhof in der Albertsstraße. Die Busse der Linie 2A/B 
Richtung Schwabenstraße halten unmittelbar vor unserem 
Krankenhaus

Anreise mit dem Bus

vor unserem Haus halten folgende Buslinien:  

2A/B, 5A, 23, 24, 30, 31, 79. 

Anreise mit dem PKW - PArKmöglichKeiten

Autobahn A3 Ausfahrt Burgweinting Stadteinwärts rechts, 
Landshuterstraße, Zeißstraße links, Guerickestraße links, Run-
tingerstraße

PArKPlätze

Parkmöglichkeiten bieten wir Ihnen in der Runtingerstraße und 
der Hildegard-von-Bingen-Straße
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09.00 - 09.15  Begrüßung und Einführung

09.15 - 10.45 nierenzellKArzinom

09.15 - 09.45  Standard der Diagnostik und operativen 
Therapie 2016

09.45 - 10.30  Aktuelle medikamentöse Therapie des 
mRCC incl. Nebenwirkungsmanagement

10.30 - 10.45  Metastasenchirurgie 2016:  
was ist machbar, was ist sinnvoll?

10.45 - 11.00 KAFFeePAuse

11.00 - 12.30 hArnBlAsenKArzinom

11.00 - 11.30  Optimierte Instillationstherapie beim Low, 
Intermediate und High Grade NIMBC

11.30 - 12.00  Zystektomie und Harnableitung 2016:  
Standards bei Indikation und Technik

12.00 - 12.30  Systemische Chemotherapie beim MIBC 
aus Sicht des Patientenmanagements:  
neoadjuvante vs. adjuvante und palliative 
Schemata

12.30 - 13.30 mittAgessen

13.30 - 15.30 ProstAtAKArzinom

13.30 - 13.45  Alte Debatte- neue Ansätze:  
Diagnostik in der Ära der Fusionsbiopsie

13.45 - 14.00  Die radikale Prostatektomie 2016:  
so gut wie nie?

14.00 - 14.15  Die Bestrahlung 2016: auch so gut wie nie?

14.15 - 14.30  Endlich eine gute Alternative?  
Möglicher Wert der focalen Therapie

14.30 - 15.30  Medikamentöse Therapie des mCRPC:  
aktuelle Konzepte und konkrete Anwendung

15.30 - 15.45 KAFFeePAuse

15.45 - 16.30 hodentumore

15.45 - 16.15  Chemotherapie beim Hodentumor 2016:  
was wann?

16.15 - 16.30  Stellenwert der RLA 2016

16.30 - 16.45 Erfolgskontrolle 

16.45 - 17.00  Zusammenfassung und Verabschiedung

sehr geehrte FrAu Kollegin,  
sehr geehrter herr Kollege,
die Uroonkologie verändert sich ständig. Und das nicht nur mit 
theoretischen Daten aus der Grundlagenforschung, sondern 
mit neuen, konkreten Anwendungsmöglichkeiten in der prakti-
schen Versorgung unserer Patienten. 

Dabei ergeben sich in der Therapie des metastasierten Prosta-
ta- und Nierenzellkarzinoms fast schon laufend neue Regime- 
aber auch beim metastasierten Harnblasenkarzinom bahnen 
sich Entwicklungen an. Und während vielleicht ASCO und Co. 
den Eindruck erwecken, Durchbrüche gäbe es vor allem im Be-
reich der medikamentösen Therapien, so gibt es neue interes-
sante diagnostische und operative Ansätze.

In diesem Sinne laden wir Sie herzlich zu unserem interaktiven 
Workshop „Update Urologische Tumortherapie“ nach Regens-
burg ein. Die Fortbildung richtet sich an alle Kolleginnen und 
Kollegen aus Praxis und Klinik, die uroonkologische Patienten 
betreuen. 

Wir gehen auf Goldstandards ebenso ein wie auf Neuerungen- 
und das bei allen großen Themenkomplexen der urologischen 
Karzinombehandlung. Praktische Aspekte stehen hierbei im 
Vordergrund.

Da die Teilnehmerzahl limitiert ist, wird eine interaktive und fall-
orientierte Diskussion den Workshop prägen.

Wir freuen uns sehr darauf, Sie in Regensburg begrüßen zu dür-
fen!

 Prof. Dr. med. M. Burger

prOgrammVOrwOrt mOderatOr/referenten

Wiss. leitung/moderAtion

Prof. Dr. med. Maximilian Burger 
Direktor der Klinik für Urologie,  

Caritas-Krankenhaus St. Josef, Regensburg

reFerenten

Dr. med. Johannes Bründl 
Oberarzt der Klinik für Urologie,  

Caritas-Krankenhaus St. Josef, Regensburg

Prof. Dr. med. Stefan Denzinger 
Leitender Oberarzt der Klinik für Urologie,  

Caritas-Krankenhaus St. Josef, Regensburg

Priv.-Doz. Dr. med. Christian Eichelberg 
Oberarzt der Klinik für Urologie 

Caritas-Krankenhaus St. Josef , Regensburg

Priv.-Doz. Dr. med. Hans-Martin Fritsche 
Oberarzt der Klinik für Urologie,  

Caritas-Krankenhaus St. Josef , Regensburg

Priv.-Doz. Dr. med. Georgios Gakis 
Oberarzt der Klinik für Urologie, 

Universitätsklinikum Tübingen

Prof. Dr. med. Oliver Kölbl 
Direktor der Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie,  

Universitätsklinikum Regensburg

Priv.-Doz. Dr. med. Manuel Ritter 
Geschäftsführender Oberarzt, 

Universitätsklinikum Mannheim

Priv.-Doz. Dr. med. Wolfgang Otto 
Leiter des Forschungslabors der Klinik für Urologie,  

Caritas-Krankenhaus St. Josef, Regensburg

Bei der wissenschaftlichen Leitung und den Referenten der Veran-

staltung besteht kein Interessenkonflikt.
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